
Jedem Objekt ist ein QR-Code zugeord-
net, der nach dem Einlesen auf dem 
Handy genauere Informationen liefert. 
Dazu dient ein gut 
funktionierender 
Free WLAN Zu-
gang im Museum. 
Auch Tablets ste-
hen leihweise zur 
Verfügung. 

Ein sehr großer 
Touchscreen lädt 
ein, mittels Luft-
aufnahmen die 
verschiedenen Stu-
fen der Bauent-
wicklung vom kleinen Bauerndorf zur 
Stadt im Jahre 2000 digital zu verfol-
gen. Ein Erlebnis! 

Die vielseitige Gemäldesammlung, von 
Manfred Graf gestiftet, ermöglicht 
ebenfalls einen Einblick in die Verände-
rung der bäuerlichen Landschaft und 
vieles mehr. 

Auch Bilder der Kirchen und Teile ihrer 
Ausstattung erfreuten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Das Gemälde von 
Pfarrer Sauer erhielt sogar durch einen 
Textvortrag von Frau Leikauf zu seinem 
Wirken eine besondere Aufmerksam-
keit. 

In der Abteilung Kunst und Sachkultur 
werden Arbeitsgeräte gestalterisch neu 
interpretiert.  

Nach der Führung war klar, dass die 
Wissensvermittlung, Inspiration und 
Begegnung ein Herzensanliegen des 
neuen Museums ist. Lust auf einen wei-
teren Besuch wurde geweckt. Danke, 
liebe Frau Leikauf! 

Antoinette Radtke 
Bildungsbeauftragte im Pfarrverband 

Am 14. Juni 2023 wurde unser ehema-
liges Heimatmuseum als Stadtmuseum 
im neuen Glanz eröffnet. Veronika Lei-
kauf hat mit großem Engagement im 
Oktober 2022 die Leitung des Muse-
ums übernommen. Der Kreis für Er-
wachsenenbildung im Pfarrverband 
Unterschleißheim St. Ulrich und St. 
Korbinian lud am 20.4.2024 samstags 
um 15 Uhr zur Führung ein. 

Mit 21 interessierten Leuten erlebten 
wir eine spannende Präsentation. Alle 
Neuerungen im Sinne der modernen, 
zeitgemäßen und auch digitalen Muse-
umspädagogik wurden vorgestellt. 

Bunte Wände, coole Sprüche, und Fo-
tos führen hinauf in die neu gestalteten 
Räume. Alles, was früher von unserem 
Heimatpfleger Wolfgang Christoph 
(1932 - 2022) gesammelt und seit 1997 
ausgestellt wurde, 
ist in Magazinen 
erhalten und kata-
logisiert. 

In der Ausstellung 
befinden sich Ori-
ginale, die in der 
bäuerlichen Land-
schaft bei Ausgra-
bungen gefunden 
wurden. Sie erzäh-
len von der frühen 
Geschichte. Be-
sonders hervorge-
hoben wurde ein 
Lammfellmantel (Kirchenpelz von 
1940) aus Siebenbürgen, kunsthand-
werklich einmalig gefertigt. 

Lob für das neue 

Stadtmuseum  
Unterschleißheim 

15 


